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1. Unsere Forschung: Worüber forschen wir?

• Grundlagenforschung, nicht anwendungsorientiert
• Empirisch-kulturwissenschaftliche Forschung zur Rückkehr der Wölfe in 

der Schweiz als kulturellem und sozialem Prozess:
• Wie geht Gesellschaft mit Natur um?
• Was verstehen wir überhaupt unter Natur/Wildnis/Kulturlandschaft?
• Welche weiteren gesellschaftlichen Themen werden in der Wolfsdebatte 

diskutiert?

• Ethnografischer Ansatz
• Nur Beschreibung, keine Wertung von Positionen
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2. Anwendung: Welchen Beitrag leistet unsere Forschung?

Emotionen

• Emotionen nicht ausklammern

• Emotionen nicht verteufeln

• Emotionen nicht gegenüber rationalen Zugängen entwerten

Natur-Vorstellungen

• Nicht alle verstehen dasselbe unter Natur/Kulturlandschaft/Wildnis

• Unterschiedliche Natur-Vorstellungen liegen verschiedenen polit. Positionen zugrunde

• Natur-Vorstellungen reflektieren und in einen Dialog bringen
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2. Anwendung: Welchen Beitrag leistet unsere Forschung?

Stadt- Land

• Positive Beziehungen zwischen Stadt und Land fördern und hervorheben

• Gemeinsame Ziele setzen: z.B. das „gute Leben auf dem Land“ 

Gesellschaftlicher Lernprozess:

• Alle müssen dazulernen

• Alle können von allen lernen

• „Best-practice“-Beispiele sammeln

• „Learning by doing“, aber kein „laisser faire“
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3. Transfer: Wie erreicht unsere Forschung die Praxis und/oder Politik?

• Museumsaustellung(en) mit öffentlichen Führungen und weiterem     

Rahmenprogramm

• Publikation von Artikeln und eines Buches für eine breite Öffentlichkeit

• Medienarbeit

• Vorträge/Austauschtreffen bei verschiedenen Interessensgruppen
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